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Krummnußbaumer Nussfest – Ein Fest für alle Generationen 

 

  

 

Schule 

Seite 13-14 

 

Beilage 

Nussfest-

Programm 

 

Fa. Aug. Rath jun. 

GmbH 

Seite 3 

 

10.30 Uhr: 

Begrüßung und Eröffnung durch 

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 

 

Wahl der Nussprinzessin mit 

Trachtenmodeschau 

 

Musikalische Umrahmung des 

Festaktes durch  

GuGabriel und Gudrun Ihninger 

 

Alle Krummnußbaumer und 

Krummnußbaumerinnen sind  

herzlich eingeladen! 

 

Ihr Bürgermeister 

 

Einladung zum Jubiläums Nussfest 2012 



 

Ausgabe 6/ 2012 Seite 2 

 

BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 
 

 

Vom Dorffest zum überregionalen Event:  

10 Jahre Nussfest 
 

NÖN: 7000 Besucher beim Nussfest, NÖN Titelseite mit Nussprinzessin, ÖBB 

Sonderzug mit 500 Voranmeldungen, Fuchsientaufen, Krummnußbaumer 

Tracht, Dirndlball, Schuhplattlerinnen Anika, Nussstrudel Weltrekordversuch, 

Simone, Jazz Gitti,  Trachtenmodeschau, Nussprinzessinnenwahl, Die Kroch-

ledern, GuGabriel, 1700 Liter Nusslikör, Nussprodukte, Nusslauf, Nussskulptu-

ren, Foast, Opfekompott, Harry B., Lord Friends, Nussknacker, Künstler, 

Handwerk… 
 

 

Liebe Krummnußbaumerinnen,  

liebe Krummnußbaumer! 
 

2002 wurde die Idee geboren, ein Nussfest zu veranstal-

ten. Hauptverantwortlich zeigte sich schon damals der 

Dorferneuerungsverein Krummnußbaum. Eine Nusslikör-

verkostung und ein Nussstrudelweltrekordversuch waren 

die ersten Highlights. Von Anfang an entwickelte sich un-

ser Fest erfolgreich und vergrößerte sich kontinuierlich. 

Mit Stolz und Freude dürfen wir gemeinsam auf unse-

re Erfolgsstory blicken. Dankbar sind wir vor allem 

Ihnen, liebe Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer. Sie haben dieses Fest 

von Anfang an begeistert mitgetragen, sei es als ehrenamtliche Mitarbeiter, sei es als 

begeisterte Gäste. Eure Euphorie, das gemeinsame Anpacken für unser Fest, sind 

der wahre Grund für den Erfolg. Eure Mitarbeit, euer Mitdenken, Mitfeiern gibt dem 

Fest die Kraft, die Beständigkeit.  

Euer Engagement macht uns stolz und erfüllt uns mit Freude. Daraus schöpfen 

wir Kraft, für unsere wunderschöne Gemeinde arbeiten zu dürfen. Gemeinsam 

werden wir auch den Dirndlball und das Nussfest 2012 wieder zu einem unver-

gesslichen Ereignis machen. Der Frühschoppen am Sonntag soll uns die Mög-

lichkeit geben auf diese beiden Events Rückschau halten zu können, in einem 

gemütlichen und natürlich nussigen Rahmen.  

Herzlichen Dank und in freudiger Erwartung auf ein Wiedersehen beim Nuss-

fest 2012 

 

 

Bgm. Bernhard Kerndler und Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger 
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TAG DER OFFENEN TÜR FIRMA RATH JUN. GMBH  
 

Die Firma Aug. Rath jun. GmbH ermöglichte am 21. September einen Blick hinter die 

Kulissen. Eine interessante Präsentation und eine Werksführung gewährten uns Ein-

blick in die Firmengeschichte, die große Produktpalette und den Mitarbeiterstand, der 

unmittelbar mit der Kommunalsteuerleistung der Firma für unsere Gemeinde zu-

sammenhängt. Die Firma Rath Aug. jun. GmbH ist Hauptsteuergeber für unsere 

Gemeinde. Alleine von diesem Blickwinkel aus betrachtet ist sie für unsere Gemein-

de von immenser Bedeutung. Wir sind dankbar für die Standorttreue und freuen uns 

mit den Verantwortlichen über die erfolgreiche Firmenentwicklung.  

Besondere Freude bereitet uns, dass sich die Firma auch aktiv in unser Ortsleben 

einbindet. Die aktive 

Unterstützung unse-

res SVK und der Feu-

erwehr wie auch der 

alljährliche Familien-

nachmittag und der 

Ankauf von Nusspro-

dukten bereiten uns 

als Gemeinde und 

Vereinsverantwortli-

che Freude. Als lei-

denschaftlicher Brot-

bäcker machte es mir 

Spaß mit einem fir-

meneigenen Brot-

backofen zu backen. Dankenswerterweise steht uns der Ofen auch beim Nussfest-

wochenende zur Verfügung. Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit.  

Im Bild (v.l.): Mag. Georg Rath, Landtagsabgeordneter Karl Moser, Nussprinzessin Martina 

Fuchs, Bürgermeister Bernhard Kerndler, Nationalratsabgeordneter Günter Kößl,  

Dr. Matthias Rath und Franz Wiedersich (WKO NÖ) 

 

  BABYSTORCH:

Die Gemeinde Krummnußbaum 

ließ vom Holzschnitzer Martin 

Vollgruber einen Storch anferti-

gen. Aus zwei Festmetern Ei-

che wurde der Storch der Ge-

burtenfahne, die Erich Schatz 

entworfen hat, nachempfunden. 

Er soll bei jeder Geburt, als 

Zeichen der Glückwünsche und 

der geteilten Freude der Ge-

meinde, aufgestellt werden. 
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GRATULATIONEN 
 

JANA ZEITLHOFER 
geb. 06.09.2012 
Sabrina Ribana Zeitlhofer 
Mitterweg 4/8 

 

 

 
 

 

JAKOB KERNDLER 
geb. 14.09.2012 
Christine und Andreas Kerndler 
Gollingerweg 24 

 

LILITH REISINGER-

EIBENSTEINER 
geb. 19.09.2012 
Martina Reisinger-Georg Eibensteiner 
Aufeldgasse 2 

 

  

EMILY REICHLY 
geb. 27.09.2012 
Petra Reichly und Matthias Peham 
Mitterweg 4/1 

GEBURTSTAGSJUBILÄEN 
 
 

 
 
 

HAHN HERTA 
Gollingerweg 33 
am 27.9.2012 
 

 

ZEDNIK MARIA 
Lerchengasse 4 
am 11.8.2012  
 

KUTNER ELVIRA 
Handel Mazzetti Gasse 4 
am 22.9.2012 
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HOCHZEIT 

 

  
 SANDRA WIMMER UND GEROLD HUBER

Neustift 29 
am 1. September 2012 
 

 
 

Wir wünschen den neuen Erdenbürgern und dem jungen Ehepaar alles Gute für die 

Zukunft, sowie den Jubilarinnen und Jubilaren viel Gesundheit, Lebensfreude und 

noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum! 

 

 

GOLDENE MEDAILLE FÜR VERDIENSTE UM DAS LAND 

NÖ FÜR HERRN FRANZ SCHELLNHAMMER 
 

 

Franz Schellnhammer wurde am 

25. September 2012 im Land-

tagssaal in St. Pölten die Golde-

ne Medaille für Verdienste um 

das Land NÖ verliehen. 

 

Neben Familie und Freunden 

wohnten auch Bürgermeister 

Bernhard Kerndler und Vizebür-

germeisterin Andrea Eichinger 

der Feier bei und gratulierten un-

serem heimischen Künstler zu 

dieser besonderen Auszeich-

nung! 

 

 

Herr Franz Schellnhammer ist gelernter Tapezierer, war im Dienst der ÖBB und absolvierte 

die Fernschule für Grafik - Illustration - Design in den USA (Famous Artists School, Westport, 

Connecticut) mit einem Diplomabschluss. Er bereichert seit Jahrzehnten das kulturelle Leben 

in Krummnußbaum durch seine künstlerische Tätigkeit. Alle Vernissagen in Krummnußbaum 

tragen seine unverkennbare Handschrift und auch mit seiner Unterrichttätigkeit an der 

Volkshochschule Pöchlarn-Nibelungengau gibt er sein Können weiter. Herzlichen Dank! 
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PFARRER MAG. LEOPOLD PITZL –  

20 JAHRE IN KRUMMNUßBAUM 
 

Pfarrer Mag. Leopold Pitzl feierte am 9. September 

im Rahmen des Erntedankfestes sein 20-jähriges 

Amtsjubiläum in Krummnußbaum. 

Bgm. Bernhard Kerndler gratulierte seitens der 

Marktgemeinde sehr herzlich und bedankte sich für 

die gute Zusammenarbeit zwischen Pfarre und 

Gemeinde. 

Außerdem freute er sich, dass unser Pfarrer den 

Krummnußbaumer Janker mit Stolz trägt.  

Auf diesem Wege wünschen wir ihm nochmals al-

les Gute und Gottes Segen! 

 

STIPENDIENVERLEIHUNG 
 

Die Leopold Figl - Stiftung hat den Zweck, begabte, junge Niederösterreicher 

durch die Gewährung von Stipendien in ihrer beruflichen Aus- und Weiterbildung zu fördern. 

 

Am 11. April 2012 wurden die besten Schüler aller Höheren Land- & Forstwirtschaftlichen 

Schulen Niederösterreichs sowie der BOKU und der 

Veterinärmedizinischen Universität ins Palais Nieder-

österreich geladen und aufgrund Ihrer schulischen 

Leistung geehrt. Vom Francisco Josephinum Wiesel-

burg mit 820 Schülern waren dies lediglich 28 Schüler, 

die die strengen Auswahlkriterien erfüllten, so auch 

Josef Huber aus Krummnußbaum! Als wichtigstes Kri-

terium galt ein guter Lernerfolg mit einem Notenschnitt 

unter 2,0, den Josef Huber jun. mit dem vormaligem 

Zeugnis und dem Notenschnitt von 1,61 unterschritt. 

Die 210 Stipendiaten wurden von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll im Rittersaal des Palais 

begrüßt. Einige wichtige Persönlichkeiten aus Politik und Wissenschaft gratulierten zu diesen 

herausragenden Leistungen, so auch der ehemalige Vizekanzler Dipl. Ing. Josef Pröll. 

Herzlichen Glückwunsch auch seitens der Marktgemeinde zu diesem großartigen Erfolg! 

 

WECHSEL IM GEMEINDERAT 
 

 

Frau Sonja Fraiß und Frau Mag. Claudia Kretzl wur-

den bei der letzten Gemeinderatssitzung durch den 

Bürgermeister als neue Gemeinderätinnen angelobt. 

Er bedankte sich bei ihnen, dass sie in der Funktion ei-

ner Gemeinderätin Verantwortung für unsere Gemeinde 

übernehmen.  

Herr Rudolf Rath wurde in einer geheimen Wahl des 
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Gemeinderates einstimmig zum neuen geschäftsführen-

den Gemeinderat gewählt.  

Aus dem Gemeinderat auf eigenem Wunsch ausge-

schieden sind Frau Maria Allinger und Herr Franz Zehet-

gruber. 

Maria Allinger hatte als geschäftsführende Gemeinderätin 

die Ausschüsse Schulen, Bildung und Familie über. Sie 

zeigte sich verantwortlich für das Familienaudit, Advent-

konzerte und die Dorferneuerung. Als verlässliche und 

penibel genaue Mitarbeiterin wurde sie von allen geschätzt. Sie bleibt uns in der 

Dorferneuerung erhalten, wo sie vor allem im Bereich des Nussfestes tätig ist und 

wird uns in beratender Funktion weiter zur Verfügung stehen. 

Herr Zehetgruber Franz legte sein Gemeinderatsmandat mit Ende Juni zurück. Auch 

bei ihm bedanken wir uns für seine aktive und bemühte Mitarbeit, vor allem im Be-

reich des Siedlungsentwicklungskonzeptes, bei dessen Start er wesentlichen Anteil 

hatte. Im Bereich Zivilschutz und Feuerwehr bleibt er der Gemeinde erhalten.  

 

Beiden herzlichen Dank für ihren Einsatz für unsere Gemeinde und alles Gute für die 

Zukunft.  

JUBILÄUMS-NUSSFEST 2012 
 

3-Tagesfest zum Nussfest-

Jubiläum 
Am 6. Oktober lädt Krummnußbaum zum 10. 

Mal zum großen Nussfest. Umrahmt wird das 

Jubiläumsfest von Dirndlball und Frühschop-

pen. 

Alles begann mit einer Nusslikör-Prämierung 

im Party-Zelt am Kirchenplatz – heute ist das 

Krummnußbaumer Nussfest mit Beteiligung 

aller heimischen Vereine und vieler regionaler 

Aussteller, einem außergewöhnlichen musika-

lischen Programm, Unterhaltung für alle Al-

tersgruppen und bis zu 7000 Besuchern ein 

Veranstaltungshighlight in der Region. Der 

Dirndlball am Vorabend des Nussfests geht 

nach der fulminanten Premiere im Vorjahr in 

die zweite Runde. Den Ausklang bildet ein 

Jubiläumsfrühschoppen anlässlich „10 Jahre 

Nussfest“. 

Nussprinzessinnen-Wahl: Höhepunkt am 

Nussfest 

Zum zweiten Mal wird beim heurigen Nussfest 

am 6. Oktober die Nussprinzessin gewählt. Im Rahmen der Eröffnung ab 10h30 in der Fest-

halle werden sich die Kandidatinnen der Jury und dem Publikum präsentieren. Bewerberinnen 

können sich noch am Gemeindeamt melden! 
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Unterhaltung & Genuss rund um die Nuss 

Von Quatschberg Echo über Opfekompott bis zu den Lord Friends reicht das musikalische 

Rahmenprogramm am Fest, Aussteller zeigen Kunsthandwerk und mehr, die heimischen 

Vereine haben sich wieder ein nussig-unterhaltsames Angebot einfallen lassen und verwöh-

nen die Gäste mit kulinarischen Leckerbissen rund um die Nuss und darüber hinaus. Heuer 

neu: ein Bauernmarkt-Bereich mit regionalen Produkten.  

Urig und gemütlich beim Dirndlball und am Frühschoppen  

„Die Krochledern“, die Anika-Plattler und die Volkstanzgruppe der LJ Ybbs-Petzenkirchen 

werden am Dirndlball ordentlich Stimmung machen. Für das passende kulinarische Angebot 

sorgt der „SV Fraiss Bau Krummnußbaum“, der sich darauf sogar mit einem Profi-Koch vorbe-

reitet. Spezialitäten vom Fass und aus der Flasche gibt es an drei Bars: Most-Cidre, Hasel-

bräu und Cocktails aus regionalen Zutaten sind nur ein paar der Highlights im Angebot. Au-

ßerdem wird am Ball das Fass mit dem „Nussschnaps 2012“ angeschlagen.  

Zum gemütlichen Ausklang des Festes und als Danke an alle, die seit Jahren den Erfolg des 

Nussfests garantieren, findet am Sonntag der Jubiläumsfrühschoppen „10 Jahre Nussfest“ 

statt. Begleitet von der Trachtenmusikkapelle und der Tanzmusikgruppe „Jedazeit“ lässt sich 

dort gemeinsam in Erinnerungen schwelgen oder noch einmal ausgelassen feiern.  

Das Fest auf einen Blick 

Freitag, 5. Oktober, 20:00 Dirndlball 

„Die Krochledern“, Volkstanzgruppe der Landjugend Ybbs, Anika-Plattler,... 

Samstag, 6. Oktober, ab 10:30 NUSSFEST 

ab 10:30 Eröffnung und Nussprinzessinnen-Wahl in der Halle 

Ganztägig: Unterhaltung und Kulinarik rund um die Nuss, Bauernmarkt, Kinderprogramm, 

musikalische Highlights uvm.  

Sonntag, 7. Oktober, 10:30 Jubiläumsfrühschoppen 

mit der Trachtenmusikkapelle und „Jedazeit“ in der Halle 

Weitere Infos: www.nussfest.at 

GGR Carina Rausch 

DORFERNEUERUNG KRUMMNUßBAUM 
 

 
Sehr geehrte Krummnußbaumer und Krummnußbaumerinnen! 

 

KRUMMNUßBAUM SUCHT DIE GRÖßTE UND DIE KLEINSTE WALNUSS 

 
Auch heuer suchen wir im Rahmen unseres Nussfestes am 6. Oktober die 

größte und die kleinste Walnuss Krummnußbaums und Umgebung. Bitte die 

Walnüsse beim Stand der Dorferneuerung bis 17.00 Uhr abgeben. Diese wer-

den vermessen und um 17.30 Uhr prämiert. Auf die Gewinner warten schöne 

Sachpreise. 

 

Für die Dorferneuerung bedankt sich im Voraus recht herzlich. 

 

 

 
Roland Paireder 

Obmann 
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GRÜNSCHNITTENTSORGUNG 
 

Wir bitten darum, von Grünschnittablagerungen auf öffentlichen und privaten Grund-

stücken im Gemeindegebiet Abstand zu nehmen! 

Die einfachste Möglichkeit, kleine Mengen Grünschnitt zu entsorgen, bietet die Biotonne o-

der der eigene Komposthaufen. Größere Mengen Grünschnitt (Rasen, Laub,...) kann zum 

Preis von 1 €/100 l in allen ASZ-Sammelstellen entsorgt werden. Zusätzlich zu diesem An-

gebot können Sie in allen ASZ im Bezirk ihren Strauchschnitt kostenlos abgeben.  

GVU Melk, Tel.: 02755/2652; Öffnungszeiten Sammelstelle Wörth in Pöchlarn (Ornding): 

jeden Samstag von 7-13 Uhr 
 

WIR SAGEN DANKE DEN FREIWILLIGEN HELFERN 
 

Danke an alle GemeindebürgerInnen, die durch ihren freiwilligen Einsatz anderen immer 

wieder zur Seite stehen – wie zum Beispiel jemand, der erkrankten Nachbarn hilft oder sol-

che, die ehrenamtlich bei Festen oder Schulaktionen mitwirken, sich an Säuberungsaktionen 

unseres Gemeindegebietes beteiligen und vieles mehr. „Freiwillige Leistungen sind ein 

wertvoller Kitt“ in unserer Gemeinde. In diesem Sinne danken wir dieses Mal stellvertretend 

für alle Herrn Gerhard Gratzer und Herrn Franz Gratzer für das Heckenschneiden neben 

dem Volkshaus! 
 

STROMSPARFÖRDERUNG VERLÄNGERT 
 

 
 Mit der „NÖ Strom-Spar-Förderung“ wird der 

bewusste, sparsame Umgang mit elektri-

schem Strom forciert.  

 

Gerade in den Haushalten ist der Stromverbrauch in der Vergangenheit enorm gestiegen, 

wobei die Hauptgründe in der wachsenden Geräteausstattung und im Nutzerverhalten lie-

gen. Ziel der Richtlinie ist, dass FörderwerberInnen durch steigendes Bewusstsein und den 

gezielten Austausch von ineffizienten Geräten nachhaltig den Stromverbrauch senken. 

 

Die Förderung gliedert sich in 2 Teile: 

 

1. Gerätetausch (gilt auch bei Hausstandsneugründung) 

 

 Maßnahme  Förderhöhe  

Tausch der Heizungspumpe(n), Effizienz-

klasse A; jeweils  

€ 75,--  

Tausch des Kühlgeräts oder Kühl-

Gefrierkombination oder Gefriergeräts auf 

Mindesteffizienzklasse A++*; jeweils  

€ 100,--  

Tausch der Waschmaschine auf Mindestef-

fizienzklasse A++*  

€ 75,--  

Tausch des Geschirrspülers auf Mindestef-

fizienzklasse A++*  

€ 75,--  

Tausch des Wäschetrockners Wärmepum-

pentechnologie mit Mindesteffizenzklasse A  

€ 75,--  
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2. Bonus bei erfolgreicher Strom-Einsparung 

 

BONUS für die nachgewiesene Strom-Einsparung in Prozent im Vergleich zur Vorjah-

resabrechnung (umgelegt auf 365 Tage)  

Einsparung  Förderhöhe  

> 10% bis 20%  € 50,--  

> 20% bis 30%  € 100,--  

> 30%  € 150,--  

 

 

Anmeldung unter:  

office@energieberatung-noe.at oder unter 02742/ 22144 

www.energieberatung-noe.at 

 

Dipl.-Ing. Thomas Waldhans  

Leiter Klimabündnisarbeitskreis  

 

ZIVILSCHUTZ 
 

Was kann man tun, wenn man ausrutscht, das Gleichgewicht verliert, oder der Tritt ausbricht? Es gibt 

eine Haltung, die wirkt:  

 

 

 

 

 

 

Am 22. September 2012 fand die jährliche Feuerlöscherüberprüfung statt, bei der zahlreiche 

Feuerlöscher überprüft wurden.  

Weiters gab es eine interessante Vorführung von Herrn Rene Wimmer, der die richtige 

Handhabung von Feuerlöschern und Löschdecken demonstrierte, bzw. wurde anhand einer 

Puppe gezeigt, was bei einem Fettbrand passieren kann und wie lebensgefährlich Verbren-

nungen bei falscher Löschtechnik sein können.  

Ich möchte Sie auf den Zivilschutz – Probealarm am 6. Oktober 2012 hinweisen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name: Franz Zehetgruber 
 
Tel: 0699/14240315 
 
E-Mail: leozehetgruber@A1.net 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

Foto/Logo 

(Foto des ZS 
Beauftragten 
oder Logo der 
Gemeinde 
einfügen) 

http://www.energieberatung-noe.at/
mailto:noezsv@noezsv.at
http://www.noezsv.at/
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Franz Zehetgruber 

 

 

BLUTSPENDEAKTION DES ROTEN KREUZES 
Am Samstag, 22. September 2012 konnten bei der Herbstaktion durch 

die Blutspendezentrale  des Roten Kreuzes wieder 31 Blutkonserven 

abgenommen werden. 4 bereitwillige Spender wurden aus medizinischen 

Gründen  abgewiesen.  

Mein herzlicher Dank dafür gilt allen, die sich für eine Blutabnahme zur Verfügung stellten 

und auch den Helfern der Freiwilligen Feuerwehr Krummnußbaum, Sabine und Markus 

Gratzer und Markus Graf.  

Eine betrübliche Mitteilung gibt es aber auch: Wegen der zu geringen Teilnehmerzahl an den 

vorhergehenden Blutspendeaktionen – die Mindestkonservenzahl sollte 50 Stück betragen – 

kann  ab dem Jahr 2013 nur mehr eine Blutspendeaktion in Krummnußbaum durchgeführt 

werden. Der Kostenaufwand für die Bereitstellung des Blutspendebusses wäre ansonsten zu 

hoch. 

Der Termin für diese Blutspendeaktion ist am 21. September 2013. Ich ersuche alle gesun-

den GemeindebürgerInnen dann wieder um Ihre rege Teilnahme, denn 

 

BLUTSPENDEN KANN LEBEN RETTEN 
Josef Baumgartner 
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ÄRZTE – SONN- UND FEIERTAGSDIENST 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wochenenddienste beginnen jeweils am Samstag, 7 Uhr und enden am Montag, 7 Uhr, 

die Feiertagsdienste beginnen am Vorabend des Feiertags um 20 Uhr und enden am darauf-

folgenden Tag um 7 Uhr. 

 

10. NÖ TAGE DER OFFENEN ATELIERS 
 

Über 1000 bildende KünstlerInnen und KunsthandwerkerInnen 

werden am 13. und 14. Oktober 2012 bei den NÖ Tagen der Of-

fenen Ateliers ihre Ateliers, Galerien, Studios und Werkstätten 

öffnen. Ein Wochenende lang stehen ihre Arbeitsstätten dem inte-

ressierten Publikum offen. Malerei, Grafik, Bildhauerei und Fotografie stehen dabei ebenso 

im Rampenlicht wie Film, Modedesign, Textil-, Schmuck- und Schmiedekunst. Man kann 

neue Werke bestaunen, beim kreativen Schaffensprozess der KünstlerInnen dabei sein und 

so einen sehr persönlichen und intensiven Zugang zur Kunst erleben. Viele Kunstschaffende 

bieten zusätzlich Kreativ-Workshops, Konzerte, Weinverkostungen, Lesungen oder Kinder-

programm an. 

Die Niederösterreichischen Tage der Offenen Ateliers finden 2012 zum zehnten Mal 

statt. Die Veranstalter sind zuversichtlich, auch 2012 an die Erfolge der vorhergehenden Jah-

re anzuschließen:  

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER ATELIERS IN DER KLEINREGION PÖCHLARN NIBELUNGENGAU: 

 Andreas Hausmann: Ölbilder; Krummnußbaum, Hauptstraße 36, Gasthaus Nusserl 

Sonntag, 14.10. von 14 bis 18 Uhr  

 Atelier an der Donau, Monika Sonnleitner-Temper ,Malerei, Grafik, Bildhauerei; Pöchlarn, 

Manker Straße 26: Samstag: 14-18 Uhr, Sonntag: 14-18 Uhr 

 Ballwein Anna: Öl- und Aquarell; Pöchlarn, Wienerstraße 17/1 

Samstag: 14-18 Uhr, Sonntag: 10-12 und 14-18 Uhr 

 Bauer Ingrid: Aquarell, Acryl; Pöchlarn, Guntherstraße 26 

Samstag: 14-18 Uhr 

 Hochenauer Ingrid, Acryl; Hauptstraße, Ornding 19, 3380 Pöchlarn 

Sonntag: 14.10. von 14 bis 18 Uhr 

 Kaufmann Alexander: Medienkunst; Pöchlarn, Kokoschkahaus, Regensburgerstraße 29 

Samstag: 14-18 Uhr, Sonntag: 10-12 und 14-18 Uhr 

 Liebert Michael und Sappert Stefan, Fotografie: Kokoschkahaus, Regensburgerstraße 29, 

Pöchlarn; Samstag: 14-18 Uhr, Sonntag: 10-12 und 14-18 Uhr 

 Schwameis Else: Aquarell,  Ornding, Melker Straße 17 

Samstag und Sonntag von 14-18 Uhr 

Weitere offene Ateliers finden Sie unter http://service.kulturvernetzung.at 

Datum Arzt  

6.-7. Oktober Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 

13.-14. Oktober Dr. Thomas Israiel  2840 

20.-21. Oktober Dr. Johann Reikersdorfer 2420 

26.-28. Oktober Dr. Anton Rosenthaler 2700 

  

http://service.kulturvernetzung.at/


 

Ausgabe 6/ 2012 Seite 13 

 

NEUE MITTELSCHULE (NMS) – KRUMMNUßBAUM 
 

Am 3. September 2012 erfolgte die Namensänderung der Hauptschule auf „Neue Mittelschu-

le“. Im Bezirk Melk wurde im vorigen Schuljahr nur die ÖKO-HS Pöchlarn  Neue Mittelschule, 

in diesem Jahr ist die Schule in Krummnußbaum als eine von fünf Neuen Mittelschulen im 

Bezirk dazugekommen. 

Wodurch unterscheidet sich die „Alte Hauptschule“ von der Neuen Mittelschule? Die Schüle-

rinnen und Schüler der 1a-Klasse, mit ihrer Klassenvorständin Frau Dipl. Päd. Edith Rausch  

durften die Unterschiede bereits in den ersten drei Schulwochen miterleben.  

 

Kennenlern-Woche 

Die Schüler aus Krummnußbaum und Golling sollten einander, das Schulhaus und die Ge-

meinden kennenlernen. So wurde der Übergang von der VS in die neue Schulform erleich-

tert. 

 

Fächerübergreifen-

des offenes Lernen 

In einem 3-

Stundenblock werden 

die einzelnen Inhalte 

der Gegenstände Eng-

lisch, Biologie und 

Bildnerische Erziehung 

miteinander verknüpft. 

Im offenen Lernen 

haben die Schüler die 

Möglichkeit in Einzel-, 

Partner- oder Grup-

penarbeit mit Hilfestel-

lung des Lehrers und 

verschiedener Metho-

den und Unterrichts-

mittel, sich den Lehr-

stoff zum größten Teil 

selbst zu erarbeiten. Außerdem kann jeder Schüler in seinem „Lerntempo“ arbeiten. 

In dieser Unterrichtsform geht es neben der Vermittlung des Lernstoffes um das Erlernen 

von Fähigkeiten (Kompetenzen), sich weitere Kenntnisse zu ähnlichen Themen selbst zu 

erarbeiten. 

Die Schüler lernen auch, wie sie ihr Wissen mündlich (Referate, Kurzberichte,..) oder schrift-

lich (Portfolioarbeit, Plakate,…) dokumentieren können, reine „Abfrage“-Prüfungen sollen auf 

ein notwendiges Minimum reduziert werden. 

Soziales Lernen 

In diesem Unterrichtgegenstand besteht die Möglichkeit, präventiv oder anlassbedingt über 

das Zusammenleben der Menschen in Familie, Schule, Vereinen oder in der Gemeinde mit 

den Schülern zu arbeiten. Themen wie Freundschaft, Gewaltvermeidung und, Klassenge-

meinschaft werden im Mittelpunkt stehen. 

Das erste Thema war: Integration. In diesem Projekt wurden Bücher gelesen und die Inhalte 

mit dem Staatssekretär für Integration, Sebastian Kurz, besprochen.  

 

Dipl.- Päd. Edith Rausch 
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WANDERTAG DER VS KRUMMNUßBAUM 
 

58 Kinder mit ihren Lehrerinnen absolvierten den bereits traditionellen IVV-Wandertag des 

Wandervereins Krummnußbaum zum Schulbeginn. 

Die Wanderstrecke führte über 7 km im Gemeindegebiet, eine Labestelle war in Holzern ein-

gerichtet. 

 

 
 

VOL Regina Steiner 

20. UND 21. OKTOBER 2012 

TAGE DER OFFENEN TÜR IN ROGATSBODEN 
 
Die Schule Rogatsboden und die Einrichtungen der Lebenshilfe NÖ stellen ihre Angebote vor und 

bieten umfassende und kompetente Information in allen Fragen im Zusammenhang mit Behinderung.  

Ausstellung und Präsentation aller Angebote und Einrichtungen der Region!  

Ein reichhaltiges Kinderprogramm, eine Verlosung mit schönen Preisen, eine Schmankerlstraße 

mit interessanten Speisen und Getränken und eine Kaffeestube mit süßen Köstlichkeiten sorgen für 

einen angenehmen Aufenthalt in Rogatsboden.  

Spielzeugflohmarkt der Elterngruppe der Schule! 

Die Werkstätte Rogatsboden präsentiert sich „in Betrieb“! 

 

Ein Besuch in Rogatsboden bei den Tagen der offenen Tür 

lohnt sich für die ganze Familie! 

Samstag, 20. Oktober von 12:00 bis 17:00 

Sonntag, 21. Oktober von 10:00 bis 17:00 

SO: 10.00 Uhr Gottesdienst 
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KLEINREGION PÖCHLARN NIBELUNGENGAU  
 

10. TENNIS-DOPPELMEISTERSCHAFTEN:  REGIONSMEISTERTITEL GINGEN AN GOLLING! 

Von 24.-26. August 2012 fanden die 10. Doppeltennismeisterschaften der Kleinregion 

Pöchlarn Nibelungengau in Gedenken an Heinz Mayer auf der Tennisanlage des TC Golling 

statt. Bei idealem Tenniswetter haben Obmann Herbert Pröllinger und sein Team, allen vo-

ran Paul Koch und Wolfgang Schmidt ein großartiges Turnier organisiert und durchgeführt. 

Das Turnier zeichnete sich wieder durch ein überaus hohes sportliches Niveau aus. 
 

Bei den Damen siegte das Team Maria Beham und Anneliese Bayerl, den 2. Platz holten sich die 

Krummnußbaumerinnen Renate Herzog und Johanna Anerinhof, den 3. Platz erkämpften sich das 

Gollinger Team Karin Schram und Ingrid Stefan.  

Den Herren B-Bewerb konnte das Pöchlarner Team Günter Macsek und Josef Hager für sich ent-

scheiden. Den 2. Platz erspielte sich das Erlaufer Team Johann Leeb und Alex Schöller – Platz drei 

erging an das  Team Karl Fertl und Franz Fertl. 

 

Kleinregionschampions im Herren A-Bewerb wurde das Gollinger Team Paul Koch und Hans Dirtl, 

in einem spannenden Finale verwiesen sie das Krummnußbaumer Team Bernhard Allinger und Se-

bastian Göttlinger auf Platz 2. Platz 3 erspielte sich das Team aus Pöchlarn: Thomas Böhm und Jo-

chen Schreiber. 

Die Turnierleiter Paul Koch und Wolfgang Schmidt überreichten bei der Siegerehrung die Pokale an 

die Spieler und freuten sich über ein weiteres gelungenes Miteinander der Tennisvereine in der Klein-

region Pöchlarn Nibelungengau. Ein großes Lob den Veranstaltern des TC Golling für dieses gelun-

gene Turnier bei bester kulinarischer Verpflegung vom Obmann persönlich! 
 

Die Sieger der 

10. Doppel-

meisterschaf-

ten im Tennis 

der Kleinregion 

Pöchlarn Nibe-

lungengau mit 

den Organisa-

toren, GGR 

Dietmar Rabl 

und Kleinregi-

onsmanagerin 

Mag. Silvia 

Heisler 

 

KLIMASCHUTZ – RADLREKORDTAG   
 

Eine Gruppe von rund 60 RadlerInnen ra-

delte am 22. September gemeinsam mit 

den Umweltgemeinderäten für das Klima! 

Von jeder Gemeinde aus ging es diesmal 

zum Neudasteg, Schwarze Wehr und wei-

ter stromaufwärts entlang der Erlauf.  HOL 

Johann Radinger erläuterte die Entwick-

lung, Freuden und Leiden des Flusslehr-

pfades in der Nähe der Sittenberger Reith. 
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Auf herrlichen Wanderwegen erreichte 

die große Radlergruppe der Kleinregion 

das Ziel in Niederndorf: Bindi's Stadl. 

Getränke, köstliche Schmalzbrote und 

kleine Sachpreise, organisiert von KR-

Managerin Mag. Silvia Heisler, waren 

der Lohn für die eifrigen RadlerInnen. 

Der Erlaufer Vizebürgermeister Franz 

Freitag bot als besonders Zuckerl ein Elektrofahrrad und - moped zur Probefahrt an. Sehr 

erfreulich war wieder das tatkräftige Mitstrampeln der vielen Kinder! 

Es wäre schön, wenn dadurch auch im Alltag das Radln noch mehr an Bedeutung gewinnen 

würde.  

UGR Alois Graf und Mag. Silvia Heisler, Kleinregion 

 

5. MUSICALWORKSHOP FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
 

 
Am 27. und 28. Oktober fliegen die Vampire durch Krummnußbaum. Nach dem berühmten 

Musical “Tanz der Vampire” werden coole Acts für Burschen und Mädchen gespielt, schauri-

ge Choreographien einstudiert, getanzt und furchteinflößende Songs gesungen.  

Aber keine Angst, mit viel Knoblauch kommen wir durch das Musicalworkshop-Wochenende. 

Bei der Abschlussshow mit passenden Kostümen und Schminke werden die Zuschauer er-

schaudern........ für Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche. 

 

Termin: Sa., 27. Oktober, 10-17 Uhr (Fortgeschrittene), 13-17 Uhr (Anfänger)  

und So., 28. Oktober, 10-16 Uhr (Fortgeschrittene), 13-16 Uhr (Anfänger) 

Kurskosten:  Ganztageskurs: € 50,-  + € 4,- /Tag für Mittagessen; Halbtageskurs: € 35,- 

Kursort: NMS Krummnußbaum, Turnsaal 

Anmeldung/ Info: Andrea Schottleitner, 0676/ 933 93 57;  

E-Mail: office@musicalworkshop.at; od. 0676 / 933 93 57;  

Onlineanmeldung: www.musicalworkshop.at 

 

BISCHOFSVISITATION  IN DER PFARRE  
 

EINLADUNG ZUR BISCHOFSMESSE 

am SONNTAG, dem 14. Oktober 2012 

8.30 Uhr: Empfang des Diözesanbischofs DDr. Klaus Küng  

auf dem Kirchenplatz 

FESTGOTTESDIENST in der Pfarrkirche 

anschließend Agape 

14.00 Uhr: Besuch des Bischofs in der Filialkirche Holzern 

WIR LADEN SIE HERZLICH ZUR MITFEIER EIN! 

http://www.musicalworkshop.at/
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SAMARITERBUND NEUDA-PÖCHLARN –  

PRÄSENTATION DES NEUEN EINSATZFAHRZEUGES 
 

Der ASBÖ Pöchlarn-Neuda veranstaltete am 2. September 2012 einen Frühschoppen am 

Gelände der Rettungsstelle in Golling/ Erlauf. Mit Umrahmung des Musikvereins Golling/ 

Erlauf und der zahlreich erschienenen Besucher konnte hier auch die Fahrzeugweihe des 

neuen Rettungstransportwagens 62-343 von Pfarrer Mag. Leopold Pitzl vorgenommen wer-

den. Er segnete das Fahrzeug und wünschte den Sanitätern unfallfreie Einsätze, um mit dem 

neuen Rettungstransportwagen Leben retten zu können.   

  

Auch der Musikverein Golling/ Erlauf beteiligte 

sich am neuen Fahrzeug und überreichte 

Obmann Leopold Danzinger einen Scheck in 

Höhe von EUR 250,00.  

Die Rettungs- und Notfallsanitäter des ASBÖ 

Pöchlarn freuen sich über das neue und mo-

dern ausgestattete Fahrzeug und bedanken 

sich bei allen, die mitgeholfen haben den 

Fahrzeugankauf zu ermöglichen!  

Vizebürgermeister Alois Kammerer aus 

Golling an der Erlauf, Vizebürgermeisterin 

Renate Scheichelbauer-Schuster aus 

Pöchlarn, Obmann Leopold Danzinger, Pfarrer Mag. Leopold Pitzl, Nationalrat und Präsident 

des Landesverbandes des ASBÖ NÖ Otto Pendl.  

 

 

Der ASBÖ Pöchlarn-Neuda gratuliert der Krummnußbaumerin Doris Kalcher 

zur mit ausgezeichnetem Erfolg bestandenen Prüfung zum Rettungssanitäter, 

wünscht ihr alles Gute für ihre weiteren Einsätze und bedankt sich für ihr frei-

williges Engagement beim ASBÖ Pöchlarn-Neuda! 

Obmann Leopold Danzinger 

 

 

VEREINSSERVICE 
 

TC WURZ 

 

Landesmeister im Doppel! 
Auf einen sehr erfolgreichen Turniersommer blickt der zwölfjährige TC 

Wurz-Nachwuchsspieler Christof Zeiler zurück: U14-Turniersieg in 

Molln (OÖ), Sieg im U14-Doppel in Weichstetten (OÖ), zweite Plätze 

beim WTV Masters (U14) und beim Babolat Masters (U12), erste inter-

nationale Turnierteilnahme in Vandans (V). Bei Turnieren wo er nicht 

im Finale stand, wurde er im Vorfeld immer nur vom späteren Sieger 

bezwungen! Als letzte Highlights holte er sich Ende August bei den 

NÖ-Landesmeisterschaften in der Südstadt mit seinem langjährigen 
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Neunkirchner Doppelpartner Maxi Baierling den Doppeltitel und im September den Kreis-

meistertitel U14 in Amstetten.  
Seine Amstettner Trainingsacademy hat Christof aufgrund seiner Erfolge und seines Trai-

ningseinsatzes zum „Player of the Month August“ gewählt. 

Der TC Wurz ist stolz darauf, einen österreichweit so erfolgreichen Spieler in seinen Reihen 

zu haben und wünscht Christof für die kommende Hallensaison weiterhin viel Spaß und Er-

folg. 

Alle Neuigkeiten des TC Wurz Krummnußbaum auch immer aktuell im Internet: www.tc-

krummnussbaum.at! 

 

SV FRAISS BAU KRUMMNUßBAUM 
 

Die Herbstsaison ist mittlerweile voll im Laufen und der SV Fraiss Bau Krummnußbaum kann 

über derzeit hervorragende Platzierungen berichten.  

Die Kampfmannschaft der Herren hat nach anfänglichen Startschwierigkeiten vor dem Spit-

zenspiel gegen Ferschnitz einen Erfolgslauf hingelegt. Nunmehr scheint der Trainer  die rich-

tige Mannschaftsaufstellung gefunden zu haben um sein Meisterschaftsziel doch noch ver-

bessern zu können.  Nach vier Siegen en suite  findet sich das Team auf Platz zwei der Ta-

belle wieder.  

Mit torreichen Heimsiegen wurde bei der Damenmannschaft der Grundstein zur Tabellenfüh-

rung in der Gebietsliga Mostviertel gelegt. Nicht nur unsere beiden Stürmerinnen sind sehr 

treffsicher, auch der Einsatz und die Kampfkraft der gesamten Mannschaft muss besonders 

erwähnt werden. 

Auch das U23 Team (Reserve) ist derzeit besser unterwegs als im Vorjahr und ist im mittle-

ren Tabellendrittel platziert. 

Im Jugendfußball (U17 bis U13) sind unsere Mannschaften nach zwei Spielen durchwegs 

auf Platz 3 zu finden. Hier sind wir in einigen Altersklassen dünn besetzt, daher wurden aber 

auch Nachwuchsspielgemeinschaften gegründet. 

Noch dünner ist die Spielerdecke im Kinderbereich, von der U12 abwärts bis zur U8. 

Manchmal kann gerade der nötige Mannschaftskader aufgestellt werden um das Meister-

schaftsspiel bestreiten zu können. Wir möchten daher auch die Eltern der Kinder wieder er-

suchen, ihr Kind zum Training und zum Match zu bringen.  

Wenn ihr Kind fußballbegeistert ist und es noch nicht beim SVK gemeldet ist, ersuchen wir 

Sie die Anmeldung über Obmann Arnold Rother (0664/8241933) durchzuführen oder bei 

einem Training vorbeizubringen. Trainingszeiten der U10 und U11: Mo und Mi von 17:00 bis 

18:30, jene der U8 am Mi und Fr jeweils 16:30 bis 17:30.  

Der SVK versendet wöchentlich per E-Mail den SVK-NEWSLETTER mit Spielberichten aller 

seiner Teams. Sollten auch Sie Interesse daran haben, bitten wir Sie ganz einfach eine E-

Mail an die Adresse svk-newsletter@aon.at zu schicken und wir nehmen Sie in den Empfän-

gerkreis auf. 

SV Fraiss Bau Krummnußbaum 

EIS- UND STOCKSPORTVEREIN  
 

GEMEINDERÄTE SIEGTEN BEIM TURNIER 

DER ÖRTLICHEN VEREINE 
Bürgermeister Bernhard Kerndler, Bürgermeister a.D. Ro-

bert Rausch, Johann Falkensteiner und Alexander Amon 

waren die glücklichen Sieger und übernahmen den Wan-

http://www.tc-krummnussbaum.at/
http://www.tc-krummnussbaum.at/
mailto:svk-newsletter@aon.at
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derpokal und den Siegerpokal. 

 

Den zweiten und vierten Platz belegte der Betriebsrat der Fa. RATH mit den Schützen: 

Franz Strunz, Patrik Pramberger, Birklbauer Ossi, Kirchhammer Christian, Werner Schwai-

ger und Franz Soucek, Erich Aigner und Johann Stockner.  

Der dritte Platz ging an den Verein Volkshaus mit GGR Martin Gutlederer, Raimund Harant, 

Willi Grünner, Alexander Fuchs und Ingrid Fasching  
 

Herzlichen Dank an die SPÖ-Gemeinderäte, die dieses Jahr die Pokale spendeten. 

GGR Gerhard Fuchs (war mit der Moarschaft der FF Krummnußbaum mit Andreas Kerndler, 

Franz Fasching und Daniel Lederbauer aktiv) überreichte die Pokale dieser gelungenen und 

fairen Veranstaltung. 

Unsere Nussprinzessin Martina Fuchs, Marietta Enengl und Maria und Thomas Kerndler 

gingen als „die Nussknacker“ an den Start.  
 

Der ESV Krummnußbaum dankt allen teilnehmenden Moarschaften.  
 

Trainingszeiten sind Mittwoch und Freitag ab 17 Uhr. Stock- und Plattenmaterial wird 

vom Verein zur Verfügung gestellt.  
 

Weiters fand am 15. September 2012 die Staatsmeisterschaft im Zielwettbewerb (Einzel-

meisterschaft) in Marchtrenk (Oberösterreich) statt.  

Alexander Amon belegte in der Klasse U19 den 7ten Rang von insgesamt 16 Teilnehmern. 

 

Beim Plattlschiessen am Nussfest gibt es eine EIGENE WERTUNG für NICHT VER-

EINSMITGLIEDER, für DAMEN und für alle unter 14 JAHRE. Neben einem POKAL und 

SACHPREIS winkt die KOSTENLOSE MITGLIEDSCHAFT FÜR 1 JAHR.  

Diese Mitgliedschaft beinhaltet: ganzjährige Trainingsmöglichkeit mit zur Verfügung gestell-

tem Stock- bzw. Plattenmaterial, die Einladung zur Jahreshauptversammlung und zur Ver-

einsmeisterschaft mit Speise- bzw. Getränkegutschein. - STOCK HEIL! 

Alexander Amon, Ingrid Fasching 

Eis- und Stocksportverein 

 

SINGVEREIN 
 

AN ALLE MUSIKINTERESSIERTEN MÄDCHEN UND JUNGEN! 
Du bist in der 3. oder 4. Volksschulklasse oder bereits in 

der 1. Klasse Neue Mittelschule bzw. Gymnasium? 

Du möchtest einmal in einem Chor singen? 

Probieren wir es einfach mal aus! 

 

Die erste Probe findet am Donnerstag, dem 11. Oktober 

von 18.00 bis 19.00 Uhr im Musikhaus Krummnußbaum 

statt. 

 

Ich freue mich auf Euer Kommen! 

Barbara Baumgartner 

Chorleiterin des Singvereins Krummnußbaum 
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AKTUELLES AUS NIEDERÖSTERREICH: 

START DER NEUEN WESTBAHNSTRECKE AM 9. 12. 
 

„Mit dem Start der neuen Westbahn-Strecke am 9. Dezember beginnt eine vollkommen neue 

Zeitrechnung für Niederösterreich und eine Revolutionierung des öffentlichen Verkehrs zwi-

schen St. Pölten und Wien", sagte Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll am Montag, 16. Juli, 

bei einer gemeinsamen Pressekonferenz mit Verkehrsministerin Doris Bures und ÖBB-

Generaldirektor Mag. Christian Kern im Palais NÖ in Wien. 

Nach vielen Diskussionen um Streckenführung und -Trasse sei es jetzt gelungen, in enger 

Zusammenarbeit mit dem Verkehrsministerium und den ÖBB ein gutes Ergebnis zu erzielen. 

"Das bringt eine deutliche Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur, zusätzliche Angebote für 

die Pendler und eine Aufwertung der Standortqualität Niederösterreichs", betonte dabei der 

Landeshauptmann. 

Dass es mit den neuen Zugverbindungen möglich sein wird, in 27 Minuten von St. Pölten 

nach Wien zu gelangen, bezeichnete Pröll als kleine Sensation: „Davon profitieren neben 

dem Fernverkehr in erster Linie die Pendler." Auf der alten Westbahntrasse wiederum wird 

es neue zusätzliche Nahverkehrsverbindungen geben. „Zwischen 6 und 9 Uhr wird ein Vier-

telstundentakt von Wien nach Pressbaum angeboten, danach ein Halbstundentakt. Das 

bringt bei den Regionalzügen 10 Minuten Zeitgewinn pro Strecke", so der Landeshaupt-

mann. 
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TERMINKALENDER 

 

 

 

 

 
Freitag, 5. Oktober 2012, 20 Uhr im Neuen Bauhof 

 
 

Samstag, 6. Oktober 2012, ab 10.30 Uhr 

Sonntag, 7. Oktober: Jubiläumsfrühschoppen ab 10.30 Uhr 

 

FLOHMARKT DER PFARRE AM NUSSFEST 

Samstag, 6. Oktober, ab 10.30 Uhr im Haus Brandstetter 

 

ERÖFFNUNG DES NEUEN KINDERGARTENS 

Samstag, 13. Oktober 2012, 10.30 Uhr 

 

BISCHOFSVISITATION 

Sonntag, 14. Oktober 2012, 8.30 Uhr 

 

AMERIKA-ABEND IM GASTHAUS NUSSERL MIT DEN CATCHING TUNES 

Samstag, 20. Oktober 2012, 20 Uhr 

 

„BLEIB FIT-GEH MIT“ REGIONSWANDERTAG 

Nationalfeiertag, 26. Oktober 2012, 8.00 Uhr, Start: Stocksport-Vereinshaus 

 

MUSICAL WORKSHOP FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: VAMPIRE 

Samstag, 27.10. - Sonntag, 28.10. 2012, 10-17 Uhr 

 

UMSTELLUNG AUF WINTERZEIT! 

Sonntag 28. Oktober 2012, 3 Uhr 

(Die Uhr wird um 1 Stunde zurückgestellt!) 
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